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Klassiker 
 
Nr. 90 

  Ende, Michael: Das Traumfresserchen 
illustriert von Annegret Fuchshuber 

 Stuttgart: Thienemann, 2004 

 (20 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
  - mit englischem Buchtext im Begleitmaterial - 

Angst vor bösen Träumen zu haben und nicht einschlafen zu können ist 
schon für große Leute schlimm. Für kleine ist es noch viel schlimmer. Aber 
am schlimmsten ist es für eine kleine Prinzessin, die Schlafittchen heißt und 
in Schlummerland lebt...  

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 108 

  Ende, Michael: Jim Knopf und der Scheinriese 
erzählt von B. Dölling 

 Stuttgart: Thienemann Verlag, 2008 
 (1 DVD, Bilderbuch) 
  
 Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer sind schon einige Zeit mit Emma 

unterwegs in fremden Ländern. Zuletzt sind sie durch eine Wüste gereist. 
Ihre Vorräte sind aufgegessen und sie brauen dringend frisches Wasser. Da 
entdecken sie ganz hinten am Horizont etwas Furchterregendes: einen 
gewaltigen Riesen, so groß, dass sogar die höchsten Berge neben ihm wir 
Streichholzschachteln aussehen würden. Jim Knopf bekommt schreckliche 
Angst. Er hält den Riesen für ein Ungeheuer. Doch Lukas winkt ihn zu ihnen. 
Je näher der Riese kommt, desto kleiner wird er und desto glücklicher sieht 
er aus. Und als Herr Tur Tur schließlich neben Jim, Lukas und Emma steht, 
ist er sogar einen halben Kopf kleiner als Lukas - und furchtbar nett. Er lädt 
die drei zu sich ans „Ende der Welt“ ein - zu Fladenbroten mit Streichkäse 
und ganz viel Wasser für Emma. 
 
Bitte beachten Sie, dass es bei den beiden Bilderbuchkinos keine Dia-Reihe, 
sondern ausschließlich eine DVD gibt. 

 (Alter: ab 4) 
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Nr. 109 

  Ende, Michael: Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer machen 
einen Ausflug 

 Stuttgart: Thienemann Verlag, 2008 

 (1 DVD, Bilderbuch) 
  
 Die Abenteuer von Jim Knopf und Lukas nacherzählt von Beate Dölling.  

Bitte beachten Sie, dass es bei beiden Bilderbuchkinos keine Dia-Reihe, 
sondern ausschließlich eine DVD gibt. 

 (Alter: ab 3) 

 
Nr. 49 

  Heine, Helme: Freunde 
ein Bilderbuch von Helme Heine 

 München: Middelhauve Verlag, 1978 
 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Das Schwein Waldemar, die Maus Jonny Mauser und Franz von Hahn 

erleben gemeinsame Abenteuer auf dem Bauernhof. Sie flitzen mit dem 
Fahrrad, spielen am Dorfteich oder werden zu Seeräubern. 
(Alter: ab 4) 

  

 
Nr. 31 

  Lionni, Leo: Frederick 
Deutsch von Günter Bruno Fuchs. 

 Köln: Middelhauve, 1988 
 (16 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Frederick sitzt da und legt Vorräte für den Winter an: Sonnenstrahlen, 

Farben, Wörter. Unterdessen sammeln vier andere Mäuse Körner und 
Beeren, die Frederick sein „Nichtstun“ vorwerfen. Als der Winter länger als 
erwartet dauert und die Vorräte zu Ende gehen, kommt Fredericks Stunde, 
in der er mit seinen Erzählungen die Bitternis des Winters vertreibt. 
(Alter: ab 4) 
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Nr. 27 

  Lionni, Leo: Das gehört mir 
Deutsch von Frederik Vahle 

 Köln: Middelhauve, 1987 

 (16 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Die drei Frösche Milton, Rupert und Lydia vom Regenbogensee streiten sich 

ständig, wem der See, wem die Insel und wem die Luft gehört. Eine 
Naturkatastrophe bekehrt sie wieder zum Zusammenhalten. 
(Alter: ab 5) 

  

 
Nr. 25 

  Michels, Tilde: Es klopft bei Wanja in der Nacht 
eine Geschichte in Versen von Tilde Michels. Mit Bildern von Reinhard 
Michl. 
- 5. Aufl. - 

 München: Ellermann, 1987 
 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 In einer kalten Winternacht lässt Wanja einen Hasen, einen Fuchs und einen 

Bären in seiner Hütte übernachten, um sie vor einem Schneesturm, der 
draußen tobt zu retten. Alle geloben Friedfertigkeit, doch kann man sich 
darauf verlassen? 

 (Alter: ab 6) 

 
Nr. 81 

  Moost, Nele: Alles erlaubt? 
oder immer brav sein - das schafft keiner. 
illustriert von Annet Rudolph 

 Esslingen: Esslinger Verlag, 2003 
 (16 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 „Brav sein kann jeder. Das ist doch puppenleicht!“, behauptet der kleine 

Rabe. So einfach, wie er sich das vorgestellt hat, ist es dann allerdings doch 
nicht. Dabei muss der kleine Rabe unbedingt ganz schnell brav werden, 
sonst gibt´s keine Geburtstagsgeschenke. Aber wozu hat man schließlich 
Freunde. Der Bär ist zwar keine große Hilfe, dafür kennt der Hase so viele 
Regeln für gutes Benehmen, dass dem kleinen Raben schon bald der Kopf 
schwirrt. 

 (Alter: ab 4) 
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Nr. 68 

  Moost, Nele: Alles meins! Oder 10 Tricks, wie man alles kriegen kann 
Bilder von Annet Rudolph. 
- 21. Aufl. - 

 Esslingen: Esslinger, 2000 
 (15 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Der kleine Rabe ist eigentlich ganz nett, aber klaut, was ihm vor den 

Schnabel kommt. Trotz aller Vorsicht gelingt es seinen Freunden nicht, ihre 
Schätze vor ihm zu verbergen. Egal, ob Teddy, Rollschuhe oder Spieluhr – 
der kleine Rabe lässt sich immer neue Tricks einfallen, um die ersehnten 
Spielsachen zu stibitzen.  

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 92 

  Nordgvist, Sven: Wie Findus zu Pettersson kam 
 Hamburg: Oetinger, 2002 
 (23 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Es war einmal ein alter Mann, der hieß Pettersson. Der war oft so allein, dass 

er sich am Morgen am liebsten die Decke über den Kopf gezogen hätte und 
verschwunden wäre. Bis seine Nachbarin ihm einen Pappkarton brachte, auf 
dem „Findus grüne Erbsen“ stand. Drinnen waren aber keine grünen Erbsen. 
Drinnen war ein Kater, der noch so klein war, dass er Platz auf Petterssons 
Hand hatte. Jeden Abend las er ihm Geschichten vor. Und eines Tages war 
es soweit: Der Kater sprach seine ersten Worte.  „So eine Hose möchte ich 
auch haben“, sagte Findus. Was für einen wunderbaren Kater er doch hatte! 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 93 

 
 

 Scheffler, Axel: Der Grüffelo 
 Weinheim: Belz-Verl., 1999 
 (24 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Der große Wald ist voller Gefahren. Da ist es gut, wenn man einen starken 

Freund hat. Und wenn man keinen hat, erfindet man sich einen. Die kleine 
Maus ist unterwegs im Wald und alle scheinen es gut mit ihr zu meinen. Der 
Fuchs lädt sie zur Götterspeise ein, die Eule bittet zum Tee und die Schlange 
zum Schlangen-Mäuse-Fest. Aber die Maus hat immer schon eine 
Verabredung: mit ihrem Freund, dem schrecklichen Grüffelo. Den hat sie 
sich zwar nur ausgedacht, aber wenn sie ihn ihren Möchte-gern-Gastgebern 
beschreibt, wollen die doch lieber alleine speisen. Der Grüffelo ist ein 
praktischer ausgedachter Freund! – Doch dann taucht er auf einmal wirklich 
auf, und sein Lieblingsschmaus ist Butterbrot mit kleiner Maus. Das ist nicht 
so praktisch. Aber was eine clevere kleine Maus ist, die lehrt auch einen 
Grüffelo das Fürchten. 

 (Alter: ab 4) 

 


